MENSWEAR TREND 
ÜBERALL OVERALL
Tjitske Storm

DIE MÄNNERMODENSCHAUEN FÜR H/W 2015 STECKTEN VOLLER ÜBERRASCHUNGEN, INKLUSIVE DER NEUAUFLAGE DES JUMPSUITS. 

Engineered Garments orientiert sich an den 80er-Jahren und präsentiert eine kreative Umsetzung des Overalls in einer Kombination aus Weste und Hose zum Jackett – also ein zweiteiliger Dreiteiler, witzig und gleichzeitig smart durch die dunklen Unifarben. Kenzo bringt außerirdisches Leben auf dem Laufsteg mit einem Kapuzen-Overall mit schwarzweißem Print und Details in Knallorange. Den passenden Astronauten-Look liefert ein Pilotenoverall in Armeegrün. Noch mehr Piloten-Styles zeigt Pyer Moss in Nachtblau mit Metallic-Reißverschlüssen. Das Label bringt auch eine Latzhose aus Leder mit lose herabhängendem Latz und Lammfellfutter. Bei Louis Vuitton erinnert Kim Jones an den verstorbenen Designer Christopher Nemeth. Sportliche Outfits, darunter ein Reißverschluss-Einteiler, verleihen der Kollektion eine junge, frische Note. Die klassischsten All-in-One-Modelle gibt es bei Marc by Marc Jacobs. Ein Denim-Overall kommt im Workwear-Style, ein schwarzblauer Nylon-Einteiler ähnelt einem Skirennanzug. Bei Band of Outsiders konzentriert man sich auf typische Arbeitsbekleidung, dem Jeans-Overall, wie man ihn von Automechanikern kennt, fehlen lediglich die Ölflecken. Hermès entwirft schlichte Einteiler in dunklem Marine und saftigem Grün mit Schottenkaro. Lässig kombiniert mit weißem Hemd, Krawatte, eleganten Schuhen und Ledermantel ergibt das einen sehr interessanten Style. 
